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6) Aie Bildung.
Die Ägypter zeigten schon im grauen Altertum eine hohe Ent¬

faltung. Dies bezeugen die jetzt enträtselten Hieroglyphen/ Diese
sind eine eigentümliche Schrift, welche Laute, Vorstellungen und ganze
Vorstelluugszeichen durch Bilder aller Art darstellen. Als Erzeugnisse
des Gewerbfleißes verdienen die köstlichen Gewebe aus Byssus
(Baumwolle) und das Schreibmaterial aus der Papyrusstaude (da¬
her der Name Papier) Erwähnung.

IV. Die Phönizier.
1) Lage des Landes.

Phönizien war ein schmaler, unfruchtbarer Landstrich an der
Ostküste des Mittelmeers, nordwestlich von Palästina, mit den Haupt¬
städten Tyrns und Sidon. Zur Zeit Davids und Salomos erreichte
es unter Hiram 1000 v. Chr. seinen höchsten Glanz.

2) Wetigion.
Sie waren Heiden, welche den Baal, Moloch und Astarte an¬

beteten. Ihr Götzendienst fand oft bei den Juden Eingang.

3) Beschäftigung.
Die Phönizier bauten Schiffe, trieben Handel nach allen Teilen

der Welt. Um ihren Tauschhandel vorteilhafter betreiben zu können,
gründeten sie überall Kolonieen. — Im Jahre 900 v. Chr. gründete
die phönizische Königin Dido die Stadt Karthago. Es lag im nörd¬
lichen Afrika, nahe an der Meeresküste, wo heute Tunis liegt. Dido
befand sich auf der Flucht vor ihrem Bruder, der bereits ihren Ge¬
mahl ermordet hatte. Als sie an der schönen Küste landete, soll sie
von den Bewohnern nur so viel Land begehrt haben, als man mit
einer Ochsenhaut umspannen könne. Die Afrikaner bewilligten diese
ihnen lächerlich erscheinende Forderung, erstaunten aber nicht wenig,
als Dido die^ Ochsenhaut in ganz schmale Rinnen zerschnitt und da¬
mit eine große Strecke Landes umzog, worauf sie Karthago anlegte.

4) Erfindungen.
Als Erfindungen der Phönizier nennt die Sage das Glas, die

Purpurfarbe, die Münzen, die Buchstabenschrift und die Rechenkunst.
Die wichtigsten derselben waren das Glas und die Purpurfarbe.
Beide wurden durch Zufall entdeckt. Das Glas sollen Schiffer beim
Kochen am Strande entdeckt haben. Durch die Feuersglut nämlich
hatten sich die Salpeterstücke, welche als Feuerheerd dienten, mit der
Asche und dem Sande in glänzende Glaskörper verwandelt. — Die
Purpurfarbe foll ein Schäfer durch feinen Hund in den an den
Strand geworfenen Purpurmuscheln entdeckt haben.


